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Integrative  
Beschäftigung
Werden Sie Partnerbetrieb für 
Menschen mit Beeinträchtigung.



Zufriedenheit.

Kellner & Kunz AG
Ing. Armin Schneeberger | Logistikleiter

„Bereits seit 20 Jahren erteilt unsere Firma Keller 
& Kunz AG Aufträge. Mehrere BewohnerInnen sind 
kontinuierlich mit der Erstellung von Sortimenten 
beschäftigt. In diesem Zusammenhang ist das 
Zählen, Abwiegen und Abpacken von Kleinteilen 
(Schrauben, Dichtungen, …) eine wichtige und 
sinnvolle Tätigkeit, die eine große Sorgfalt hinsichtlich 
der Erfüllung unserer Qualitätskriterien erfordert. Die 
weitere positive Zusammenarbeit ist uns ein wichtiges 
Anliegen.“

ABATEC - electronic solutions
Bernhard Lahner | Produktionsleiter Platinen

„Die Zusammenarbeit mit Menschen mit Beein-
trächtigung sehe ich in unserer leistungs- und 
konkurrenzorientierten Wirtschaftswelt als eine 
wichtige soziale Maßnahme zur Integration.  

Die motivierende und erwartungsfreudige   
Ausstrahlung von Norbert und Julia ist eine Bereiche-
rung für unser Team!“

Bellaflora
Martin Topf | Niederlassungsleiter

„Ich habe mich entschlossen, an dem Projekt 
teilzunehmen, weil es von assista sehr professionell 
begleitet wird.
Der erste Kontakt mit den TeilnehmernInnen fand 
im Sommer, im Rahmen einer Exkursion in die 
Filiale statt. Ich bin von der Freude an der Arbeit der 
teilnehmenden Menschen beeindruckt. Für uns sind 
Gerlinde und Florian bereits jetzt ein fixer Teil der 
Belegschaft.“

Leben ist Vielfalt und Bewegung – ein Kreislauf von 
Entwicklung und Verlust, Geben und Nehmen. Leben 
ist Teilhabe an einer Gemeinschaft. Menschen mit 
Beeinträchtigung wollen ihr Leben selbst in die Hand 
nehmen, wollen voll an der Gesellschaft teilhaben. 
assista unterstützt sie dabei. 

Unsere KlientenInnen sind Menschen mit 
körperlichen und neurologisch bedingten mehrfachen 
Beeinträchtigungen, die sich zumeist aus folgenden 
Situationen ergeben:

o	 Beeinträchtigung von Geburt an
o	 Verschlechterung des Gesundheitszustandes
o	 Leben nach einem Unfall

Unser Tun orientiert sich an den Zielen und 
Erwartungen unserer KlientenInnen. Es knüpft an ihre 
Fähigkeiten an und gibt ihnen Raum zur Entfaltung 
und sozialen Integration.

Unsere Finanzierung erfolgt überwiegend durch 
das Land Oberösterreich sowie durch zahlreiche 
Spenden.
assista betreibt neben der Stammeinrichtung 
in Altenhof am Hausruck auch Zweigprojekte in 
Vöcklabruck, Linz, Gallspach und Steyr.

Über uns.

Florian Schul

„Ich wollte schon immer gerne in einer richtigen 
Firma arbeiten. Es macht mich stolz, zeigen zu 
können, dass ich das auch kann.
Als ich von dem Schnupperplatz bei Bellaflora 
erfahren habe, habe ich sofort meine Eltern 
angerufen. Sie sind sehr stolz auf mich.“



Was ist integrative Beschäftigung?
Es handelt sich bei integrativer Beschäftigung 
nicht um ein Dienstverhältnis. Das Ausmaß und 
die Form der Tätigkeit sind individuell vereinbar. 
Ziel ist ein geregelter Tagesablauf, der Menschen 
mit Behinderung Sinn und Selbstwert geben soll. 
Basis ist eine Kooperationsvereinbarung, die nach 
einer erfolgreichen Probephase abgeschlossen 
wird. Das integrative Beschäftigungsverhältnis ist 
nach Absprache lösbar. Von der Trägereinrichtung 
assista wird eine Versicherung für Sach- und 
Personenschäden bis EUR 30.000 pro Einzelfall 
bereitgestellt. Vom Kooperationspartner müssen 
Maßnahmen zum ArbeitnehmerInnenschutz 
eingehalten werden.

Ihr Beitrag
Die Menschen mit Beeinträchtigung erhalten für 
die Beschäftigung bei den Kooperationspartnern 
von assista eine Leistungsanerkennung. Diese 
Anerkennung soll der Arbeit der KlientInnen Sinn geben 
und einen Anreiz schaffen. assista verrechnet nach 
Vereinbarung mit den Kooperationspartnern erbrachte 
Leistungen nach Stückzahl, Produktionseinheit oder 
pauschal.

Ihr Nutzen
Ein Unternehmen braucht sein soziales Engagement 
nicht vor der Öffentlichkeit verbergen. Im 
Gegenteil: Soziales Engagement (Corporate Social 
Responsibility) zu zeigen, kann durch fachgemäße 
Öffentlichkeitsarbeit das Unternehmensimage 
wesentlich verbessern. Außerdem stellt die Integration 
von Menschen mit Beeinträchtigung eine Bereicherung 
der Unternehmenskultur dar. In vergleichbaren 
Projekten zeigte sich, dass sich die soziale Kompetenz 
der MitarbeiterInnen sowie deren Kommunikation 
untereinander maßgeblich verbesserten.

Ihr Engagement.
Lebensqualität durch Aktivität
Im Leben des Menschen spielt Arbeit eine wichtige 
Rolle. Sie trägt ausschlaggebend zur Befriedigung 
der fundamentalen menschlichen Bedürfnisse nach 
sozialen Kontakten, sozialer Wertschätzung und 
Selbstverwirklichung bei.

Besonders für Menschen mit Beeinträchtigung sind 
fähigkeitsorientierte Tätigkeiten wichtig, in denen sie 
aktiv Arbeit leisten, ihren Tag sinnvoll strukturieren 
und gesellschaftliche Anerkennung finden können. 
Eine geregelte Tätigkeit auszuüben hilft, das eigene 
Selbstwertgefühl zu stärken, die Integration in die 
Gesellschaft zu erleichtern und – nicht zuletzt – ein 
erfülltes Leben zu haben.

Beispiele für im Rahmen der integrativen 
Beschäftigung mögliche Tätigkeiten sind:

o	 einfache Arbeiten und Hilfsdienste

o	 Kleinteilmontage-, Sortier- und  

	 Komplementierungsarbeiten

o	 Tätigkeiten in Archiven und Bibliotheken 	  

	 (Digitalisierung, Adresseneingaben, etc.)

o	 einfache EDV- und Telefondienste

o	 Hilfsdienste in Museen und Tierparks  

	 (Kassa, Führungen, Aufsicht, etc.)

o	 Post-, Boten- und Einkaufsdienste innerhalb 	  

	 Ihres Unternehmens / Ihrer Organisation

o	 Reinigungs- und Mülltrennarbeiten

o	 Seniorenschulung im Bereich der Mediennutzung

o	 bewusstseinfördernde Angebote in Schulen

Wir unterstützen unsere KlientInnen beim Erlernen 
der von Ihnen gewünschten Tätigkeiten.

Tätigkeiten.
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